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Feuerwehrmitglieder ausgezeichnet und 
geehrt. Nach dem Frühschoppen fand das 
Zeltfest einen schönen Ausklang.

Herzlichen Glückwunsch 
Patrick & Britta!

Unser stellvertretender Wehrführer Patrick 
Faber und seine Britta gaben sich im 
September ihr Ja-Wort. 
Wir Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Roßdorf haben es uns nicht nehmen lassen, das 
Paar sicher zu geleiten. Nach der kirchlichen 
Zeremonie bildeten wir vor der katholischen 
Pfarrkirche Mariä Verkündigung in Nidderau / 
Heldenbergen ein prächtiges Spalier. Nach 
den Gratulationen stand schon das etwas 
andere Hochzeitsauto bereit – unser mit 
Schleifen und Blumen geschmückter LF 16. 

Im Autokorso ging es dann nach Langen-
selbold zur Location der Hochzeitsfeier. Wir 
gratulieren auf diesem Wege noch mal dem 
frisch getrauten Ehepaar und wünschen für die 
Zukunft alles erdenklich Gute! 
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Führungswechsel  in St.  Andrä-Wördern
Im Januar 2016 fand die Kommandoübergabe, 
mit einem Generationenwechsel, bei unserer 
Partnerfeuerwehr St. Andrä.-Wördern statt. 
Eine kleine Abordnung aus Roßdorf reiste 
kurz vorher, trotz unserer gleichzeitig statt-
findenden Kerb, nach St. Andrä-Wördern. Sie 
gratulierten dem neuen Kommandanten R. 
Zimmermann sowie dem Kommandanten-
stellvertreter M. Rubitzko und übergaben 
Freundschaftsgeschenke an die beiden sowie 
den ehemaligen Kommandanten J. Dussmann. 
Danach nahmen die angereisten Roßdorfer 
noch an den Feierlichkeiten teil, um dann am 
nächsten Tag schon wieder den Heimweg 
anzutreten, um dort auf der Kerb zu helfen.

30 Jahre  Partnerschaft  mit  der  Wehr  in 
St. Andrä-Wördern
Vom 15. - 17. Juli 2016 feierte die Freiwillige 
Feuerwehr St. Andrä-Wördern zwei Jubiläen, 
zum einen ihr 130-jähriges Bestehen und zum 
anderen 30-Jahre Freundschaft mit uns. Am 
Freitag begann das Zeltfest mit Livemusik. Bis 
in die frühen Morgenstunden wurde aus-
gelassen und friedlich gefeiert.

Am Samstag trafen ab Mittag die Gäste aus St. 
Andrä und Roßorf ein. Am Abend folgte dann 
der Bieranstich mit Übergabe der Festschrift 
und der Gastgeschenke, im Anschluss wurde 
wieder bis in den Morgen gefeiert.

Am Sonntag Vormittag fand ein Gottesdienst 
am Feuerwehrhaus statt, wo auch gleich die 
neue Florianikapelle gesegnet wurde. Im Zuge 
des Festaktes wurden auch

Allgemeines



Wettkampf-News 3

Donnerstag, 28. Juli nach Rostock, um dort an 
den Deutschen Feuerwehrmeisterschaften 
teilzunehmen. Am Freitag, 29. Juli wurden, 
bei idealem Wettkampfwetter, die Wett-
kämpfe zum Kuppel-Cup ausgetragen. Dabei 
belegte die junge Mannschaft der Feuerwehr 
Roßdorf, mit der Superzeit von 21,23 
Sekunden, den zweiten Platz unter den,

 

für diese Wettkampfart, bundesweit an-
gereisten Mannschaften. Am Samstagabend 
wurde ein Marsch durch die Stadt in Richtung 
des Sportstadions durchgeführt um die 
feierliche Siegerehrung mit allen Gruppen zu 
verkünden. Für Sonntag stand einzig die 
Heimreise mit kleinem Empfang im 
Feuerwehrhaus auf dem Plan. 

von links: Patrick Faber (Wassertruppführer), 
Jan Schmidt (Schlauchtruppführer),  
Alexander Hufnagel (Maschinist), Nico 
Degenhardt (Wassertruppmann), Oliver 
Hufnagel (Schlauchtruppmann), Nils Möller 
(Ersatzmann) und liegend  Steven Turner 
(Gruppenführer). Nicht auf dem Bild  Sascha 
Zirkel (ebenfalls Ersatzmann). 

Kuppelcup Nieder-Bessingen
Beim 7. Nieder-Bessinger Kuppelcup belegte 
unser Team Roßdorf A1 am 20. Februar einen 
hervorragenden 3. Platz in der Gesamtwertung. 
Auch unsere beiden anderen Teams Roßdorf 
A2 und Roßdorf B waren mit Ihren Platz-
ierungen zufrieden. Ein toller Saisonauftakt für 
das Jahr 2016 für unsere Teams.
Die Platzierungen der hessischen Mann-
schaften:
Platz              Feuerwehr:          Gesamtzeit:
  3                     Roßdorf A1               41,03 Sek.
  5                      Eichen A1                41,90 Sek.
  7                      Eichen A2                45,43 Sek.
15                    Roßdorf A2               56,22 Sek.
17              Gondsroth Frauen A        56,37 Sek.
21                      Eichen A3               60,05 Sek.
22                     Roßdorf B                61,67 Sek.
26                  Eichen Frauen A          74,39 Sek.

Möllenbecker Kuppelcontest
Am 30. April nahmen wir am 10. Möllenbecker 
Kuppelcontest teil. Das Groß-Event in 
Niedersachsen lockte wieder eine große Anzahl 
an Teams, eine super Stimmung sorgte 
ebenfalls für ein super Gelingen. Einen Dank 
an unsere Freunde aus Möllenbeck für die tolle 
Organisation. Roßdorf A belegte in der 
Gesamtwertung den 4. Platz. In der KO-
Wertung war unsere Gruppe im kleinen Finale 
(um Platz 3 und 4) gegen Nieder-Bessingen 
unterlegen. (Bild FF Möllenbeck)

Deutscher Vizemeister Kuppelcup CTIF
Erfolgreiche Teilnahme bei den Feuerwehr-
meisterschaften in Rostock
Eine Wettkampfgruppe der Feuerwehr Roß-
dorf, plus Schlachtenbummler, reiste am 



Aus den Einsatzberichten4

Balkon fallen könnten. Da hier kein direkter 
Einsatz vorlag, verabschiedeten sich die 
Einsatzkräfte mit dem Ratschlag, die Kinder 
nicht auf dem Balkon spielen zu lassen.

12.06.2016 Nachbarschaftliche Hilfe-
leistung „Unwettereinsatz“ 
Starke Regenfälle, mit bis zu 70 Liter pro 
Quadratmeter, hatten am Sonntagmittag im
Hanauer Stadtteil Mittelbuchen zahlreiche 
Straßen und Keller überflutet und ver-
schlammt. Gegen 13:30 Uhr forderte die 
Feuerwehr Hanau die Feuerwehren aus 
Roßdorf, Niederissigheim und Bruchköbel 
zur Unterstützung an. 

Zahlreiche Einsätze wurden geleistet, unter 
anderem konnten wir an der Mehrzweckhalle 
und dem angrenzenden Wohngebiet Hilfe 
leisten. Inklusive anschließender Reinigung 
der eingesetzten Fahrzeuge und Gerätschaften 
waren wir 7 Stunden mit insgesamt 13 Mann / 
Kräften im Einsatz. 

05.02.2016 Dieselspur  
Gegen 16:50 Uhr alarmierte uns die Leitstelle 
mit der Durchsage: „Hilfeleistung - Ölspur“. 
Durch einen technischen Defekt an einem 
Pkw, hatte dieser auf einer Länge von ca. 8 km 
eine teilweise 1 m breite Dieselspur hinter-
lassen. Die Verschmutzung führte von 
Roßdorf über Butterstadt, weiter nach 
Niederissigheim und einmal quer durch 
Bruchköbel bis in die Kirlesiedlung. 
Gemeinsam beseitigten die Feuerwehren aus 
Roßdorf, Bruchköbel, Butterstadt und ein 
Spezialfahrzeug der Feuerwehr Hanau die 
Verschmutzung u.a. mit Ölbindemittel.

06.05.2016 „Balkon droht abzustürzen“
Am Freitagnachmittag wurden wir zu einem 
Einsatz in die Thomas-Mann-Straße alarmiert. 
Dort drohte angeblich ein Balkon an einem 
Haus abzustürzen. Vor Ort stellte sich aber 
heraus, dass die Anwohnerin aus Hilflosigkeit 
den Notruf gewählt hatte. Eine Glasscheibe 
des Balkongeländers drohte herunter zu fallen.

Der Hausmeister des Mehrfamilienhauses 
hatte die Glasscheibe bereits bis zum 
Eintreffen der Feuerwehr demontiert, aber die 
Anwohnerin hatte immer noch Angst, dass 
ihre Kinder durch die fehlende Scheibe vom

Einsatzstatistik
-2016-
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Nachbarschaftliche Hilfeleistung
Unwettereinsatz Mittelbuchen



Das sind wir:
Feuerwehr Roßdorf ist die "Feuerwehr des Monats" Oktober 2016:

Völlig überraschend erhielt unser Wehrführer Mathias Möller Mitte Oktober aus dem 
Hessischen Ministerium des Innern und für Sport (HMdIS) eine Email und einen 
Anruf. Das Vorzimmer des Staatssektretärs Werner Koch im HMdIS teilte unserem 
Wehrführer mit, dass die Wahl der "Feuerwehr des Monats" im Oktober 2016 auf die 
Freiwillige Feuerwehr Bruchköbel-Roßdorf gefallen sei.
Der Termin für die feierliche Übergabe der Auszeichnung "Feuerwehr des Monats" 
wurde auf Mittwoch, 26. Oktober 2016 um 18 Uhr festgelegt.

Zur Übergabe der Auszeichnung am Mittwoch, 26. Oktober 2016 waren dann, neben 
dem Staatssektretär Werner Koch, auch Honoratioren aus dem Landtag, dem Main-
Kinzig-Kreis und der Stadt Bruchköbel im Feuerwehrhaus in der St.-Andrä-Wördern-
Straße 1 anwesend. Der Großteil der Mitglieder der Jugendfeuerwehr und der 
Einsatzabteilung sowie die Ehren- und Altersabteilung waren ebenfalls zur 
Feierstunde gekommen.

Im einzelnen waren während der feierlichen Übergabe und der Feierstunde folgende 
Honoratioren anwesend:

Herr Staatssekretär Werner Koch (HMdIS)
Herr Hugo Klein (MdL)
Frau Ingrid Cammerzell (1. Stadträtin der Stadt Bruchköbel)
Herr Norbert Fischer (Vorsitzender des Nassauischen Feuerwehrverbandes und 
Vorstandsmitglied im Landesfeuerwehrverband Hessen)
Herr Markus Busanni (Kreisbrandinspektor)
Herr Klaus Lauterbach (Stadtbrandinspektor)

Herr Staatssekretär Werner Koch hielt eine sehr ausführliche Laudatio auf die 
Freiwillige Feuerwehr Roßdorf, in der er auf die Arbeit der Feuerwehr zu jeder Tages- 
und Nachtzeit an jedem Tag des Jahres einging und sich für das Engagement jedes



Die Feuerwehr des Monats
einzelnen Feuerwehrangehörigen herzlichst bedankte. Er sprach auch über die 
Jugendarbeit bei der Roßdorfer Feuerwehr und hier lobte er besonders die 
internationale Zusammenarbeit die durch das gemeinsame Zeltlager an Pfingsten mit 
der Feuerwehrjugend aus St. Andrä-Wördern heraussticht. Ebenso sprach er in 
seiner Laudatio über die Erfolge bei nationalen und internationalen Wettkämpfen der 
Feuerwehren bei denen die Feuerwehr Roßdorf regelmäßig teilnimmt.

Sehr ausführlich hatte sich Herr Koch über die längjährige Freundschaft und 
Partnerschaft mit der Freiwilligen Feuerwehr St. Andrä-Wördern (Niederösterreich) 
informiert. In seiner Rede lobte er die Besuche und Gegenbesuche sowie die 
Überraschungsbesuche zu Feierlichkeiten jedweder Art.

Nachdem die Urkunde übergeben, die Ansprachen von den anwesenden 
Honoratioren gehalten und ein gemeinsames Foto der Jugendfeuerwehr mit den 
Honoratioren in der Fahrzeughalle gemacht war, ging es, nach einem kleinen Imbiß, 
in den gemütlichen Teil des Abends über. Viele der Gäste blieben im Feuerwehrhaus 
und führten lange noch private wie auch fachliche Gespräche, bevor sie sich nach 
und nach verabschiedeten.

Die Jugendfeuerwehr und die Freiwillige Feuerwehr Roßdorf sagt "Herzlichen Dank!" 
für diese Auszeichnung.



Jugendfeuerwehr
Action und Spaß im Holiday-Park
Bei sommerlichen Temperaturen verbrachten 
die Jugendfeuerwehren der Stadt Bruchköbel 
einen ereignisreichen Tag im Holiday-Park in 
Haßloch. Nach einer kurzen Frühstückspause 
vor Ort starteten die rund 60 Teilnehmer aus 
den fünf Bruchköbeler Jugendfeuerwehren 
direkt in den Freizeitpark. In Kleingruppen 
erlebten sowohl die Jugendlichen als auch die 
Betreuer viele spannende Attraktionen und 
Fahrgeschäfte. Die Wildwasserbahn und die 
Bootstour in den Stromschnellen sorgten für 
eine erfrischende Abkühlung. Einen guten 
Ausblick, aber sicherlich auch den ent-
sprechenden Adrenalinschub, hatte man auf 
dem Free Fall Tower in 70 Metern Höhe. Als 
herausragende Attraktion im Holiday-Park 
wurde von den Jugendwehren jedoch 
eindeutig die “Expedition GeForce” bewertet, 
die zu den besten Achterbahnen der Welt zählt. 
Daheim angekommen wurde zum Abschluss 
gemeinsam bei der Feuerwehr Bruchköbel 
gegrillt.

Abschlussübung bei der Firma Denecke
Mit viel Fachwissen arbeiteten die fünf 
Jugendfeuerwehren aus Bruchköbel, Roßdorf, 
Niederissigheim, Oberissigheim und Butter-
stadt bei der diesjährigen Abschlussübung das 
Einsatzszenario ab. Die Nachwuchskräfte 
zeigten der Öffentlichkeit mit Begeisterung, 
was sie gelernt haben. Zum 40-jährigen 
Bestehen der Jugendwehr Niederissigheim 
wurde die Übung auf dem Betriebshof der 
Firma Denecke in der Karl-Eidmann-Straße

durchgeführt. Bei der Übung, die von Daniel 
Langer (Jugendwart Niederissigheim) aus-
gearbeitet wurde, nahm man einen Brand in 
der Lagerhalle der Firma Denecke an. Zudem 
gab es vermisste Personen. Beim Eintreffen 
der Jugendwehren in fünf Löschfahrzeugen 
mit insgesamt 30 Jugendlichen, wurde sofort 
mit der Brandbekämpfung und Menschen-
rettung begonnen: Die Wasserversorgung 
sicherstellen, Schläuche verlegen und dann 
der Befehl „Wasser marsch“, sowie verletzte 
Personen mit Tragetüchern retten. 

Nach der Übung ist vor der Übung oder vor 
dem nächsten Einsatz. Nach dem Löschen des 
Brandes müssen die Geräte wieder an ihren 
angestammten Platz auf dem Löschfahrzeug 
verstaut werden. Die Schläuche werden 
zusammen gerollt, damit sie in der Wehr zum 
Trocknen aufgehängt werden können. 
Anstrengend, aber notwendig. Gemeinsam 
ging es dann zum Gerätehaus in Nieder-
issigheim, wo es einen kleinen Imbiss zum 
offiziellen Teil gab.

Gaudiwettkampf in Niederissigheim
Anlässlich des 40-jährigen Bestehen der 
Jugendfeuerwehr Niederissigheim fanden die 
Gaudiwettkämpfe der Jugendfeuerwehren des 
ganzen Umkreises statt. Zahlreiche Wehren 
stellten sich den Wettkämpfen darunter auch 
eine Mannschaft der JF Roßdorf, sowie ein 
gemischtes Team aus Hanau und Roßdorf. 
Verschiedene Stationen und feuerwehr-
technische Herausforderungen verlangten den 
Jugendlichen einiges an Geschick ab. Einige 
ausgefallene und witzige Aufgaben mussten 
erfüllt werden. Beim Hindernis Schubkarren-
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rennen war Geschicklichkeit und Schnellig-
keit gefragt. Weiter war bei dem Getränke-
kistenstapeln die Technik gefragt. Die Kiste 
immer oben auf? Oder doch besser in der Mitte 
hoch heben und eine Kiste einschieben? Sich 
auf Kästen stellen, oder auf den Rücken des 
Mitspielers setzen? Dreizehn Kisten über-
einander waren dann schon eine beachtliche 
Leistung. 
Beim Saugschlauch-Parcours musste das 
Team zeigen, dass miteinander, möglichst 
schnell, die Schläuche zusammengekuppelt 
und über Hindernisse zum Ziel befördert 
wurden. An der nächsten Station mussten 
Einsatzutensilien über einen gedachten 
Wassergraben transportiert werden, ohne dass 
diese den Boden berührten. Beim Pumpen-
Wasserauffangspiel standen die Jugendlichen 
an Handpumpen, das Wasser wurde in einem 
Schlauch über ein Gerüst befördert und musste 
dort von den Betreuern mit dem Wassereimer 
aufgefangen werden. Bedingt auch durch die 
starken Windböen landete nicht allzu viel 
Wasser im Eimer, sondern mehr auf dem 
Betreuer, was für Lachsalven und Schaden-
freude sorgte. 

Komm einfach

montags um 17:30 Uhr

im Gerätehaus vorbei

und informiere dich bei

unseren Jugendwarten

und Betreuern.

Großfeuer in Schule
Angefangen hatte alles am Samstag den 2. 
Juli. Pünktlich um 15 Uhr brausten die ersten 
Feuerwehrfahrzeuge auf das Schulgelände 
der Frida-Kahlo- und Haingartenschule. 
Jugendwart Nino Balzer hatte zum 40. 
Geburtstag der Jugendfeuerwehr Bruchköbel 
mit seinen Helfern eine große Übung 
vorbereitet. 120 Jugendfeuerwehrleute aus 
Oberissigheim, Butterstadt, Roßdorf, Erlen-
see, Windecken, Ostheim, Somborn, 
Dörnigheim, Bischofsheim, Niederdorfelden 
und Bruchköbel sowie das Jugendrotkreuz 
aus Bruchköbel zeigten den Zuschauern, dass 
auch sie ihr Handwerk schon verstehen. Rund 
um die Schule wurden zahllose Schläuche 
ausgerollt und Puppen von den Jugendlichen 
aus dem Gebäude gerettet. 
Die Besatzungen des LF10 und des LF16TS 
der Jugendfeuerwehr Roßdorf gingen mit 
jeweils einem C-Rohr zur Menschenrettung in 
das Gebäude vor. 4 weitere Trupps der beiden 
Fahrzeuge begannen mit dem Außenangriff 
auf das Gebäude.
Anschließend gab es bei der Feuerwehr 
Bruchköbel noch Hamburger für alle.

Jugendfeuerwehr 9

WIR SIND DABEI!

WO BIST DU?

Wir freuen uns auf DICH!



Jugendfeuerwehr: Angelina Arndt Luca Giesecke

Aktive Mitglieder: Florian Lind Patrick Hinz

Passive Mitglieder: Armin Neumann Patricia Emer
Heiner Strungies Markus Hackendahl
Jutta Schäfer Otmar Papst
Frank Dettmar Maximilian Wolf
Beate Nagel Petra Kunzendorf
Marcel Becker

Auch dieses Jahr können wir wieder zahlreiche Ehrungen vornehmen

25 Jahre Mitgliedschaft: Friedhelm Kopp Klaus Leidenbach
Harald Lenz Karl-Heinz Müller
Egbert Singwald Reinhard Sommerfeld
Helmut Sperzel Klaus Störner
Ludwig Voll Helmut Wengel
Thomas Würz

40 Jahre Mitgliedschaft: Alfred Schlieder

50 Jahre Mitgliedschaft: Joachim Brauner Peter Schäfer

70 Jahre Mitgliedschaft: Reinhold Vielmuth

Willkommen in der Feuerwehr

Hans Loskant Rudolf Dierl
Erna Rink Kurt Thiemt
Walter Keim
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Unsere Jubilare

Wir gratulieren allen Jubilaren und
Danken für die langjährige Unterstützung

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder



Beitrittserklärung/Änderungen

Termine 11

Hiermit trete ich dem Verein der “Freiwilligen Feuerwehr Roßdorf” als förderndes 
Mitglied bei. Der jährliche Mindestbeitrag beträgt 10,00 €.

Meine persönlichen Daten und/oder meine Bankverbindung haben sich geändert.

Name Vorname

Straße Beruf

Plz, Ort Geburtstag

Tel. Hochzeitstag

Als Jahresbeitrag zahle ich _____________€.
Die Zahlung erfolgt durch Bankabbuchung von nachstehendem Konto:

IBAN

BIC

Ort, Datum Unterschrift Mitglied und/bzw.
Verfügungsberechtigter

Bei Interesse am aktiven Dienst in der Feuerwehr Roßdorf, wenden Sie sich bitte
an einem Übungsabend an unsere Mitglieder im Gerätehaus.

Name der Bank

E-Mail

Termine 2017
13.-16. Januar 2017  Roßdorfer Kerb
16. Januar 2017        Schubkarrenrennen

        rund ums Spritzenhaus

3. März. 2017        Jahreshauptversammlung

8. April 2017         Grie Soß und Gebabbel

12. August 2017        40 Jahre Jugendfeuerwehr Roßdorf
        Großübung der Jugendwehren

2. Oktober 2017      Traditionelles Schlachtfest im Spritzenhaus

16. Dezember 2017   Weihnachtsfeier der Einsatzabteilung
18. Dezember 2017  Weihnachtsfeier der Jugendfeuerwehr

 

   

  



Impressum:
Herausgeber: Vorstand der Freiwilligen 
 Feuerwehr Roßdorf

1.Vorsitzender Hans-Peter Bach

Redaktion:

Anschrift: St. Andrä-Wördern-Straße 1
63486 Bruchköbel
Tel. 06181 - 74812
Fax. 06181 - 5690753
info@ffw-rossdorf.de

Dies ist die 19. Ausgabe unseres „FLORIANSBOTEN“.
Über Beiträge und Anregungen aus den Reihen unserer 
Mitglieder und Leser freuen wir uns.

Hans-Peter Bach, Patrick Faber,
Johann Diesberger, Jan Schmidt, 
Andrea u. Mathias Möller sowie 
Stefan Mohn

Übungstermine

Jugendfeuerwehr:
montags ab 17:30 Uhr

Einsatzabteilung:
montags ab 19:30 Uhr

Der Floriansbote im Internet:
www.ffw-rossdorf.de Floriansbote

Besinnliche  Festtage
und  ein  gutes, friedvolles  Jahr  2017

wünscht  Ihre
Freiwillige  Feuerwehr  Roßdorf
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